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Der Studierendenrat möge beschließen: 

Der Studierendenrat unterstützt die Forderungen und Handlungen des Studierendenplenums 

und des Aktivenplenums des wissenschaftlichen Mittelbaus der Universität Bremen. Deshalb 

unterstützt der Studierendenrat den offenen Brief an alle Lehrenden. 

Der Studierendenrat solidarisiert sich mit den Menschen, die direkt von den Kürzungen be-

troffen sind. Er tritt aktiv gegen den Stellenabbau ein. Den Plenen werden durch den AStA 

Mittel zur Verfügung gestellt, um die Proteste kreativ auszugestalten. Wir, die Mitglieder des 

Studierendenrates, sehen die Protestwoche nur als Startschuss für einen länger anhaltenden 

Protest gegen die Kürzungen im Bildungswesen. 

Das Rektorat wird aufgefordert, sich in einer öffentlichen Stellungnahme gegen die im HEP V 

beschlossenen Kürzungen auszusprechen und sich aktiv an den Protesten zu beteiligen. Der 

Studierendenrat ruft den Rektor auf, sich im Land Bremen gegen die Weiterfinanzierung der 

Jacobs University zu engagieren. Darüber hinaus fordern wir den Rektor auf, sich sowohl in 

die Haushaltsplanberatungen, als auch in die Erstellung des nächsten HGP im Sinne der 

Forderungen der Protestierenden einzubringen. 


